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PASTORALTHEOLOGISCHE VORSCHLÄGE 
VON PAPST FRANZISKUS FÜR ÄLTERE PRIESTER 

UND ORDENSLEUTE
Pastoralno-teologiczne propozycje papieża Franciszka dla osób starszych 

w kapłaństwie i życiu zakonnym

In seiner pastoralen Lehre erinnert Papst Franziskus immer wieder 
daran, dass jede christliche Existenz außergewöhnliche und persön-
liche Eigenschaften trägt, hinter der sich ein eigentümliches Glau-
bensereignis befindet. In der Enzyklika Lumen fidei schreibt er, dass 
„Dank des Lichtes, das von Gott kommt, der Glaube tatsächlich die 
gesamte Wegstrecke“ (Nr. 1), „das gesamte Sein des Menschen“ (Nr. 
4) erleuchten kann. Nach ihm [Papst Franziskus] aber „trennt uns 
nicht [der Glaube] von der Wirklichkeit, sondern erlaubt uns, ihren 
tieferen Grund zu erfassen und zu entdecken, wie sehr Gott diese Welt 
liebt und sie unaufhörlich auf sich hin ausrichtet“ (Nr. 18). Deshalb 
soll jeder Nachfolger Christi im Mitglauben der anderen Gläubigen, 
außergewöhnlich, charakteristisch durch Lebensverhältnisse, Le-
bensalter, Ausbildung, bleibende Beschlüsse und Zuwendungen, in 
der Gemeinde der Kirche, die Pfade seines Christseins gehen und 
erfüllen1. In seiner Enzyklika stellt Franziskus außerdem fest, dass 

 1 Vgl. Franciszek, List apostolski do wszystkich osób konsekrowanych. Rok Życia 
Konsekrowanego, Adwent 2014 – Adwent 2015, Nr. III, 5, in: http://diecezja.waw.
pl/3825 (abgerufen am: 17.08.2016); Ders., Gdyby nie było zakonnic. Papież na 
Anioł Pański (Watykan, 2 II 2014), in: „L̀ Osservatore Romano“ 2015, Nr. 6, S. 56; 
Th. Schumacher, Christliche Existenz, Institut zur Förderung der Glaubenslehre 
(Stiftung), München 2004, S. 10.
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der Glaube uns zeigt, dass Christus vor allem den Leidenden und 
Sterbenden nahe ist2.

Franziskus zufolge ist der Alterungsprozess ebenfalls als seelische 
Bestehensmission einem jedem Getauften aufgetragen3. Insbesondere, 
so die Hoffnung vieler, sollte sich – gemäß Franziskus – das Geistge-
wirkte untern den in die Jahre gekommen Seelsorgern und Ordens-
leuten unseres postmodernen Zeitalter äußern4. Der Papst erinnert 
sie daran, dass sie sich bestimmt und offenkundig auf die Berufung 
Jesu eingelassen haben, die die Mitmenschen stark bewegen, aus Se-
inem Geist bis zum Schluss zu bestehen5. Darum dürften sie nie das 
Bewusstsein für diese prophetische Mission aufgeben und auf diese 
Weise könnten sie den heutigen Menschen einen Weg zum Glück an-
zeigen6. Sie [vor allem die Ordensleute] haben sich auch – laut Papst 

 2 Vgl. G. L. Müller, Gedanken zur Enzyklika Lumen fidei von Papst Franziskus, in: 
http://www.kath-akademiebayern.de/tl_files/Kath_Akademie_Bayern/Veroeffen-
tlichungen/zur_debatte/2013/06/Vortrag_Mueller.pdf (abgerufen am: 18.08.2016); 
Franciszek, Homilia podczas Mszy św. na Placu Plebiscytu w Neapolu (Neapol, 21 
III 2015), in: „L̀ Osservatore Romano“ 2015, Nr. 3–4, S. 18–19.
 3 Vgl. Franziskus, Ein Volk, das die alten Menschen nicht ehrt, hat keine Zukunft, 
in: http://www.kath.net/news/47713 (abgerufen am: 18.08.2016).
 4 Vgl. Franciszek, Trzeba przeciwstawić się ekonomii wykluczania. Przesłanie do 
uczestników sympozjum Kongregacji ds. Instytutów Życia Konsekrowanego i Stowa-
rzyszeń Życia Apostolskiego, in: „L̀ Osservatore Romano“ 2014, Nr. 3–4, S. 33; Ders., 
„Gleichgültigkeit lässt Gott erbrechen”: Papst Franziskus zu Priestern und Ordensleuten, 
in: http://de.catholicnewsagency.com/story/gleichgultigkeit-lasst-gott-erbrechen-papst-
-franziskuszu-priestern-und-ordensleuten-0236 (abgerufen am: 18.09.2016); J. Ratzinger, 
Duchowe fundamenty Europy wczoraj, dziś i jutro, in: „Społeczeństwo” 2004, Nr. 4–5, 
S. 643–658; D. Kowalczyk, Tożsamość życia konsekrowanego, in: http://www.klauzura.
katolik.pl/xhtml/inne/13112012/o_d_kowalczyk/ (abgerufen am: 17.08.2016).
 5 Vgl. Franciszek, Bądźcie odważnymi świadkami Pana. Przemówienie podczas 
spotkania z kapłanami, zakonnikami, zakonnicami i seminarzystami w kościele Get-
semani, in: „L̀ Osservatore Romano“ 2014, Nr. 6, S. 24; Ders., Odwiedzajmy starych 
księży i zakonnice. To sanktuaria apostolstwa i świętości, in: http://www. fronda.
pl/a/papiez-odwiedzajmy-starych-ksiezy-i-zakonnice-to-sankuaria-apostolstwa-
-iswietosci,31398.html (abgerufen am: 17.08.2016).
 6 Vgl. Franciszek, Nie zapominajcie o przeszłości. Spotkanie z duchowieństwem, 
osobami konsekrowanymi i seminarzystami (6 VI 2015), in: „L̀ Osservatore Romano“ 
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Franziskus – persönlich durch ihre Lebensweise und ihres Engagement 
zu den drei sogenannten „Evangelischen Räten“ bekannt: Armut, Ehelo-
sigkeit, Gehorsam um des Himmelreiches willen. Und darum nicht aus 
Eigenem, sondern mit Hilfe vom Geist Christi und ihm zum Zeichen, 
können sie daher die Möglichkeit empfinden, ihren Dienst bis zum 
Schluss fortzuführen und so zur Erlösung zu gelangen7.

Der Papst bemerkt jedoch, dass daraus keine außergewöhnliche 
Forderung folgen kann. Er erinnert, dass in der Existenz einer jeden 
Person die „Räte“ in mannigfachen Gestalten eindrucksvoll und 
ausgesprochen vorhanden sind8. In ihnen ist aber der eine Rat des 
Evangeliums, die Liebe, kondensiert und gleichzeitig ausgefaltet. Sie 
beansprucht, auf die eine oder andere Weise, den Menschen. Laut 
Franziskus ergeben sich daraus gleichzeitig zwei Anfragen, die mit 
jeden geistlichen Lebensweg verbunden sind: „Wer bist Du, Gott, 
für mich?“ und: „Wer bin ich, Gott, für Dich?“ allen Leuten gemein9.

2015, Nr. 6, S. 12–13; Papst an Ordensleute: Verzagt nicht und seid Propheten (Vatican, 
2 II 2016), in: http://www.kath.net/news/53828 (abgerufen am: 18.08.2016).
 7 Vgl. Franciszek, Gdyby nie było zakonnic. Papież na Anioł Pański (Watykan, 2 
II 2014), S. 56; Ders., Serca konsekrowane czy opancerzone? Spotkanie z kapłanami, 
zakonnikami, zakonnicami i seminarzystami w Santa Cruz de la Siera (9 VII 2015), 
in: „L̀ Osservatore Romano“ 2015, Nr. 9, S. 12–14; M. Kowalczyk, Konsekracja przez 
profesję rad ewangelicznych, in: „Warszawskie Studia Pastoralne” 2015, Nr. 2, S. 7–8; 
D. Kowalczyk, Tożsamość życia konsekrowanego, a.a.O.
 8 Vgl. Franciszek, Imię siostry zakonnej. Homilie papieża Franciszka podczas 
Mszy świętych w Domu św. Marty, in: „L̀ Osservatore Romano“ 2015, Nr. 11, S. 22; 
Ders., Gdyby nie było zakonnic. Rozważanie przed modlitwą „Anioł Pański” (2 II 
2014), a.a.O., S. 56; A. Grün, Ordensleben heute. Seine Bedeutung für unsere Zeit, 
in: https://www.msc-hiltrup.de/sites/default/files/redaktion/anhaenge/2015/p_an-
selm_gruen_ordensleben_ heute.pdf (abgerufen am: 19.08.2016).
 9 Vgl. Franciszek, Droga miłości i służby. Homilia podczas Mszy św. kanonizacyj-
nej błogosławionych Wincentego Grossiego, Marii od Niepokalanego Poczęcia oraz 
Ludwika i Marii Azelii Guerin (Watykan, 18 X 2015), in: „L̀ Osservatore Romano“ 
2015, Nr. 11, S. 8–9; Ders., Autentyczni i konsekwentni. Spotkanie z seminarzystami, 
nowicjuszami i nowicjuszkami (Rzym, 6 VII 2013), in: „L’Osservatore Romano“ 2013, 
Nr. 8–9, S. 7; Papst Franziskus: „Ich glaube an Gott, nicht an einen katholischen 
Gott“, in: http://www.shortnews.de/ id/1053518/papst-franziskus-ich-glaube-an-
-gott-nicht-an-einen-katholischen-gott (abgerufen am: 19.08.2016).
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Der jetzige Papst zeigt damit an, dass in dieser Weise nichts das 
„einfache“ Christleben von der professionellen geistlichen „Stellung“ 
außer der Ausdrücklichkeit des „Zeichens“, das nicht die Person, 
sondern Gott durch seine „Auswahl“ einstellt, spaltet (vgl. Joh 15,16)10. 
Seiner Meinung nach mag es – aus diesem Grunde – behilflich sein, 
die mustergültig gewordenen „Evangelischen Räte“ auf ihre men-
schlich-bedeutende Geltung, besonders für die Alterungsprozess und 
Alt sein neu zu erschließen11. 

1. In Armut leben – das heißt Nichthaben 
und Nichtverfügenkönnen
Viele Psychologen sprechen heute oft davon, dass die Ratlosigkeit 
des kleinen Jungen den alten Mensch wieder einholt12. Vor allem 
im Herbst des Lebens von anderen abhängig zu werden, bedarf es 
für viele ältere Menschen eines Beistandes. Vieles kann er nämlich 
nicht länger persönlich leisten, er kann auch nicht mehr gut wahr-
nehmen, erblicken, gehen. Sein Erinnerungsvermögen wird ebenfalls 
schwächer und seine Lebenserfahrung ist fast überhaupt nicht mehr 
begehrt13. Gemäß Papst Franziskus befindet er sich häufig abgestellt14.

 10 Vgl. Franciszek, Posługa władzy według Ewangelii, in: „Jedność i Charyzmaty” 
2013, Nr. 3–4, S. 12–13; Ders., Homilia podczas Mszy św. na Placu Plebiscytu w Ne-
apolu (Neapol, 21 III 2015), a.a.O., S. 18–19.
 11 Vgl. S. Tasiemski, Watykan: papieski List apostolski z okazji Roku Życia Kon-
sekrowanego, in: „Nasza Służba. Dwutygodnik Ordynariatu Polowego Wojska 
Polskiego” 2015, Nr. 5, S. 4.
 12 Vgl. S. Eisenberg, Räume schaffen, in: „Altenpflege” 2007, Nr. 5, S. 26–29; A. Müller, 
K. Rutenkröger, Bis zum Ende, in: „Altenpflege” 2007, Nr. 3, S. 55–57; H. Gindert, 
Pflichten der Familienmitgliederfüreinander, in: http://forum-deutscher-katholiken.
de/pflichten-der-familienmitglieder-fuereinander/ (abgerufen am: 29.08.2016).
 13 Vgl. Benedykt XVI, Uczmy się przeżywać z Chrystusem cierpienia życia chrześ-
cijańskiego. Lectio divina dla duchowieństwa diecezji rzymskiej, in: „L̀ Osservatore 
Romano“ 2010, Nr. 5, S. 25; R. Zerfass, Was gehen uns die an, die uns nichts angehen?, 
in: Caritas – Dienst an Mensch und Gesellschaft, Hrsg. W. Krieger, B. Sieberer, 
Würzburg 1999, S. 23–29.
 14 Vgl. Franciszek, „Najcięższą chorobą, na jaką są narażone osoby starsze, jest 
opuszczenie”. Przesłanie z okazji 20-lecia Papieskiej Akademii „Pro Vita”, in: 
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In diesem Zusammenhang zeigt Papst Franziskus den Ordens-
leuten, und auch den Weltpriestern, an15, dass heute oft wiederholt 
wird, dass Armut viele Gesichter hat16. Der Papst unterstreicht es 
aber, dass der „Evangelische Rat“ der Armut um des Himmelreiches 
willen (vgl. 1 Kor 9,14; Gal 6,6; PO 17d) vor allem eine Förderung und 
ein Vorschlag Jesu ist (vgl. Lk 10,7; Mt 10,9–10)17, sich ungezwungen 
und rechtzeitig auf das Nichthaben und Nichtmehrverfügenkönnen 
vorzubereiten (vgl. PO 17a.d)18. Gemäß Franziskus lehrt uns Jesus 
im Evangelium, dass das wahre Gut Gott ist und dass der wahre 
Reichtum im Gewinn des ewigen Lebens besteht: „Was nützt es dem 
Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber dabei seine Seele 

„L̀ Osservatore Romano“ 2015, Nr. 3–4, S. 27–28; Ders., „Słowo krzyża odpowie-
dzią na zło”. Rozważanie na zakończenie Drogi Krzyżowej w Wielki Piątek, in: 
„L̀ Osservatore Romano“ 5/2013, S. 38; Papst Franziskus: Videobotschaft für Alte 
und Kranke, in: http://de.radiovaticana.va/news/2016/06/02/papst_franziskus_
videobotschaft%C3%BCr_alte_und_ kranke/1234298 (abgerufen am: 29.08.2016).
 15 Direktorium für Dienst und Leben der Priester erinnert uns daran, dass „der 
Priester, obwohl er Armut nicht durch ein öffentliches Gelübde versprochen hat“, 
ist aber „an eine einfache Lebensführung gehalten“. – Vgl. Kongregation für den 
Klerus, Direktorium für Dienst und Leben der Priester (31 I 1994), Bonn 1994, S. 59.
 16 Vgl. Franciszek, Serca konsekrowane czy opancerzone? – Spotkanie z kapłanami, 
zakonnikami, zakonnicami i seminarzystami (Santa Cruz de la Sierra, 9 VII 2015), 
a.a.O., S. 14; Ders., Bądźcie dla innych namacalnym znakiem królestwa Bożego. 
Spotkanie z członkami koreańskich wspólnot zakonnych (Kkottongnae, 16 VIII 2014), 
in: „L̀ Osservatore Romano“ 2014, Nr. 8–9, S. 16.
 17 In seinem Brief an die Korinther schreibt der Apostel Paulus, dass Christus, der 
reich war, hat sich für uns arm gemacht, damit wir durch seine Armut reich würden 
(vgl. 1 Kor 8, 9). Vgl. Franciszek, Przemówienie do uczestników Zebrania Plenarnego 
Przełożonych Generalnych (Rzym, 8 V 2013), in: „Akta Apostolicae Sedis“ 2013, Nr. 
105, S. 460–463.
 18 „Armut schütze wie eine „Mauer“ das gottgeweihte Leben und helfe Ordens-
leuten gleichzeitig, wie eine „Mutter“, beim Wachsen entlang ihres Lebensweges”, 
sagte der Papst Franziskus am Samstag vor rund 5.000 katholischen Ordensleuten 
in Kkottongnae, einem katholischen Therapie- und Erholungszentrum südöstlich 
von Seoul. Vgl. http://www.tt.com/home/8837313-91/franziskus-rief-katholische-
-ordensleute-zur-armut-auf.csp (abgerufen am: 23.08.2016).



Ks. Ireneusz Celary

| 174 |

verliert? Und was könnte ein Mensch jemals zum Tausch für seine 
Seele anbieten?“ (Mk 8,36–37)19.

Nach Franziskus bedeutet es – in diesem Sinn – den Geist der 
Armut zu erfahren, nicht den Geist der Armseligkeit20. Laut der 
Verkündigung des gegenwärtigen Papstes wird derjenige, die offen-
barste Beraubung auch im Altwerden und Tod anders ertragen als 
der Unerfahrene, wer den Vorschlag [des Papstes] das ganze Leben 
lang beachtet, weil „für Gott alles möglich“ ist (Mt 19,26). Er wird sich 
ebenfalls ohne Zwang hineinnehmen lassen in das Mysterium der 
Armut: in Gottes Selbstmitteilung und Entäußerung, durch die wir 
„nichts haben und doch alles besitzen“ (2 Kor 6,10; vgl. Num 18,20)21.

2. Eigene Ehelosigkeit als Ausdruck einer vollständigen Hingabe 
für Gott erleben
Basierend auf den vielen Untersuchungen kann man feststellen, dass 
unter den heutigen, verwandelten Existenzbedingungen des Lebens 
bei vielen Leuten die Separation ebenso wie das Verlangen nach Ver-
bundenheit und Vertrautheit auf-, ja einer gewissen Empfindlichkeit 

 19 Vgl. Przemówienie Ojca św. Franciszka do osób konsekrowanych w Nairobi (26 XI 
2015), in: http://glazzati. blogspot.com/2015/11/przemowienie-ojca-sw-franciszka-
-do-osob.html (abgerufen am: 30.08.2016).
 20 Vgl. Jesus, Armut, Barmherzigkeit: Ordens- und Priesterleben nach Papst Fran-
ziskus, in: jesus-armut-barmherzigkeit-ordens-und-priesterleben-nach-papst-
-franziskus (abgerufen am: 23.08.2016); Franziskus fordert ‚Geist der Armut‘ bei 
Geistlichen, in: http://kath.net/news/49900 (abgerufen am: 23.08.2016); Franciszek, 
Homilia podczas Mszy św. na Placu Plebiscytu w Neapolu (Neapol, 21 III 2015), a.a.O., 
S. 18–19.
 21 Vgl. Franciszek, Posługa władzy według Ewangelii, a.a.O., S. 13–14; Ders., Bądźcie 
dla innych namacalnym znakiem królestwa Bożego. Spotkanie z członkami kore-
ańskich wspólnot zakonnych (Kkottongnae, 16 VIII 2014), a.a.O., S. 15–16; Papież 
spotkał się z osobami konsekrowanymi (Kkottongnae, 16 VIII 2014), in: https://ekai.
pl/ wydarzenia/temat_dnia/x81229/papiez-spotkal-sie-z-osobami-konsekrowanymi/ 
(abgerufen am: 20.08.2016); Franciszek, Darmo otrzymaliście, darmo dawajcie. 
Spotkanie z duchowieństwem, zakonnikami, zakonnicami i seminarzystami w El 
Quinche (8 VII 2015), in: „L̀ Osservatore Romano“ 2015, Nr. 7–8, S. 17–20.
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eine eigentümliche Bedeutung zukommt22. Papst Franziskus glaubt, 
dass der Schluss kommt näher unvermeidbar und gleichzeitig ver-
stärkt sich sehr oft die Begeisterung zur Existenz23. Laut ihm, befinden 
sich die Ordensleute und die Priester, die in der Ehelosigkeit um des 
Himmelreiches willen verpflichtend entsagt haben, dabei im Herbst 
des Lebens, und hier vielmals vor einem gründlichen Glaubensen-
tschluss, der wie nie zuvor ein letztmaliges Wesen hat24. Er betont 
auch, dass es ein Ansinnen ist, aus dem Ewigen sich zu speisen, das 
dann den ehelos lebenden Menschen ganz neu vorkommen kann. 
Franziskus vermutet, und möglicherweise erfasst er, dass es um die 
Ausführung oder um den Schluss besonders geht25.

Papst Franziskus zeigt, dass je nachdem auch der ältere Geistliche 
(Priester oder Mönch) und die ältere Nonne unangenehm sein oder 
freundlich, entspannt oder, herzerfrischend sein kann, und somit 

 22 Vgl. J. Szczepański, Sprawy ludzkie, Warszawa 1978, S. 23; B. Zięba-Koło-
dziej, Z dala od życia… Studium samotnej satrości, in: https://depot.ceon.pl/
bitstream/handle/123456789/6201/Z%20dala%20od%20%C5%B Cycia.
pdf?sequence=1&isAllowed=y (abgerufen am: 22.08.2016).
 23 Vgl. Franciszek, Nie zapominajcie o przeszłości. Spotkanie z duchowieństwem, 
osobami konsekrowanymi i seminarzystami (6 VI 2015), a.a.O., S. 13; Ders., Gdyby 
nie było zakonnic. Papież na Anioł Pański (Watykan, 2 II 2014), a.a.O., S. 56; Ders., 
Medien: Papst hält an Zölibat fest, in: http://www.katholisch.de/aktuelles/ aktuelle-
-artikel/medien-papst-halt-an-zolibat-fest (abgerufen am: 23.08.2016).
 24 Vgl. Franciszek, Homilia podczas Mszy św. na Placu Plebiscytu w Neapolu 
(Neapol, 21 III 2015), a.a.O., S. 18–19; Ders., Z niepokojem w sercu, do uczestników 
kapituły generalnej Zakonu św. Augustyna (Rzym, 28 VIII 2013), in: „L’Osservatore 
Romano“ 2013, Nr. 30, S. 8.
 25 Vgl. Franciszek, Chmury, mury, świat. Audiencja dla osób konsekrowanych 
z diecezji rzymskiej (Watykan, 16 V 2015), in: „L̀ Osservatore Romano“ 2015, Nr. 6, 
S. 25–26; Ders., Kirche ist die einzige Braut des Priesters, in: http://www.t-online.
de/nachrichten/panorama/id_69039674/papst-franziskus-kirche-ist-die-einzige-
-braut-des-priesters.html (abgerufen am: 23.08.2016); Ders., Nieszpory ze wspólnotą 
mniszek kamedułek… (Rzym, 21 XI 2013), in: „L’Osservatore Romano“ 2013, Nr. 23, 
S. 7; Jesus, Armut, Barmherzigkeit: Ordens- und Priesterleben nach Papst Franziskus, 
in: jesus-armut-barmherzigkeit-ordens-und-priesterleben-nach-papst-franziskus 
(abgerufen am: 23.08.2016).



Ks. Ireneusz Celary

| 176 |

eine wohltätige Gabe für sein/ihr Milieu ist26. Nach ihm lässt sich 
schlussfolgern, dass wer im Lebensalter mit Gottes Unterstützung und 
mit viel Andacht sein Lebensversprechen hält und Frucht erbringen 
lässt, vielen vieles werden kann, auch in wahrnehmbarer Verlassen-
heit. Franziskus erinnert daran, dass schließlich nicht körperliche 
Mutter- oder Vaterschaft die glückliche Existenz gewährleistet, son-
dern nur die Liebe27. Laut ihm, wird sie, menschenwürdig glaubhaft, 
und fruchtbar – und fruchtbare Liebe befindet sich ähnlich mit Si-
cherheit wie im Leben der Verheirateten –, da sie Folge und Äußerung 
des Sich-enteignen-lassen in der Beteiligung am sich hingegebenenen 
Jesus Christus, des Erlösergottes, ist. „Wer es fassen kann, der fasse es“ 
(Mt 19,12), erläutert aus diesem Grund dieser Jesus und führt daher 
ein in seine innere Spur der Existenz28.

 26 Vgl. Franciszek, Posługa władzy według Ewangelii, a.a.O., S. 14–15; Ders., Darmo 
otrzymaliście, darmo dawajcie. Spotkanie z duchowieństwem, zakonnikami, zakon-
nicami i seminarzystami w sanktuarium w El Quinche (8 VII 2015), a.a.O., S. 17–21; 
Ders., Trzeba przeciwstawić się ekonomii wykluczania. Przesłanie do uczestników 
sympozjum Kongregacji ds. Instytutów Życia Konsekrowanego i Stowarzyszeń Życia 
Apostolskiego, S. 33; Ders., Adhortacja apostolska Evangelii gaudium (24 XI 2013), 
Kraków 2013, Nr. 1; K. Stępkowski, Z Marines do zakonu, in: „Nasza Służba. Dwu-
tygodnik Ordynariatu Polowego Wojska Polskiego“ 2015, Nr. 2, S. 7.
 27 Vgl. Franciszek, Autentyczni i konsekwentni. Spotkanie z seminarzystami, 
nowicjuszami i nowicjuszkami (Rzym, 6 VII 2013), a.a.O., S. 6; K. A. Kwaśniewska, 
Czy kobieta konsekrowana może być matką?, in: „Nasza Służba. Dwutygodnik Or-
dynariatu Polowego Wojska Polskiego“ 2015, Nr. 2, S. 6; E. Szmigielska-Jezierska, 
W poszukiwaniu szczęścia, in: „Nasza Służba. Dwutygodnik Ordynariatu Polowego 
Wojska Polskiego“ 2015, Nr. 2, S. 9.
 28 Vgl. Franciszek, Autentyczni i konsekwentni. Spotkanie z seminarzystami, nowi-
cjuszami i nowicjuszkami (Rzym, 6 VII 2013), a.a.O., S. 6; Ders., Ewangelizuje się na 
kolanach. Homilia w czasie Mszy św. na spotkaniu z seminarzystami, nowicjuszami 
i nowicjuszkami w Roku Wiary (Rzym, 7 VII 2013), in: „L’Osservatore Romano“ 2013, 
Nr. 8–9, S. 7; Ders., Homilia w czasie Mszy św. dla biskupów, kapłanów, zakonników 
i seminarzystów z okazji XXVIII Światowego Dnia Młodzieży (Rio De Janeiro, 27 VII 
2013), in: „L’Osservatore Romano“ 2013, Nr. 29–30, S. 4; Ders., Do mniszek klarysek 
w Bazylice św. Klary (Asyż, 4 X 2013), in: „L’Osservatore Romano“ 2013, Nr. 6, S. 6.
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3. Im Gehorsam jede Lebensgesetze akzeptieren

In seinen Reden und Predigten betont Papst Franziskus auch darüber, 
dass der Gehorsam ein priesterlicher und klösterlicher Wert von 
vorrangiger Wichtigkeit ist29. In Wirklichkeit befinden sich näm-
lich die Priester oder Ordensleute aufgrund der eigentlichen Natur 
ihren Ämtern im Dienst Christi und der Kirche. Der Hebräerbrief 
unterstreicht, dass Jesus „durch sein Leiden Gehorsam gelernt hat“ 
(Hebr 5,8). Wie für Christus soll also auch für Priester und Orden-
sleute der Gehorsam Ausdruck vom Willen Gottes sein. In einer 
säkularisierten und tendenziell materialistischen Gesellschaft, wo 
auch äußere Zeichen sakraler und übernatürlicher Wirklichkeit im 
Schwingen begriffen sind, erschließt – nach Franziskus – der Gehor-
sam in Hinsicht auf den „Evangelischen Rat“, dass Erkenntnis, das 
Ohr des Glaubens für den allmächtiger Gott in allem und in allen, 
auch im Kräfterückgang des verlaufenden Lebens anzutreffen ist30. 
Franziskus erinnert auch daran, dass die Fügsamkeit wie Widerstand, 
möglicherweise durch Jahre maskiert von Regel- und Gebotgehorsam, 
sich erklärt zum Schluss im Lebensalter zu leerer Hoffnung in den, 
der allein Gehorsam verlangen kann, weil Er allein sprechen darf: 
„Mein bist du – fürchte dich nicht! “31

 29 Vgl. Franziskus, „Ordensleben light“ ist eine „Karikatur“, in: http://religion.orf.
at/stories/2692767/ (abgerufen am: 30.08.2016); J. Erbacher, Papst fordert Gehor-
sam – zum Dienen, in: http://blog.zdf.de/ papstgefluester/ 2014/04/18/papst-fordert-
-gehorsam-zum-dienen/ (abgerufen am: 30.08.2016).
 30 Vgl. Franciszek, Chmury, mury, świat. Audiencja dla osób konsekrowanych 
z diecezji rzymskiej (Watykan, 16 V 2015), a.a.O., S. 26–27; Papież spotkał się z oso-
bami konsekrowanymi (Kkottongnae, 16 VIII 2014), in: https://ekai.pl/wydarzenia/
temat_dnia/x81229/papiez-spotkal-sie-z-osobami-konsekrowanymi/ (abgerufen am: 
20.08.2016); Franciszek w El Quinche: darmowość i pamięć – to dwa filary posługi 
kapłańskiej i zakonnej (8.07.2015), in: https://ekai.pl/wydarzenia/ostatnia_chwila/
x90580/franciszek-w-el-quinche-darmowosc-ipamiec -to-dwa-filary-poslugi-
-kaplanskiej-i-zakonnej/ (abgerufen am: 23.08.2016).
 31 Vgl. Franciszek, Posługa władzy według Ewangelii, a.a.O., S. 13; Ders., Bądźcie 
dla innych namacalnym znakiem królestwa Bożego. Spotkanie z członkami koreań-
skich wspólnot zakonnych (Kkottongnae, 16 VIII 2014), a.a.O., S. 15–16; Franziskus, 
Begegnung mit dem Klerus, den Ordensleuten und den ständigen Diakonen im Dom 



Ks. Ireneusz Celary

| 178 |

Am 2. Februar 2016 feierte Franziskus im Petersdom den „Tag des 
geweihten Lebens“. In seiner Predigt, vor mehreren Tausend Orden-
sleuten, erinnerte er damals auch daran, dass das Ordensleben die 
völlige Selbsterniedrigung im Dienst der Menschen verlange. Nach 
Franziskus bleibe ein „Ordensleben light“ bloße Karikatur. „Für ei-
nen Ordensmann bedeutet das Vorwärtsgehen, sich zum Dienen 
zu bücken“, so der Papst bei der Eucharistiefeier. Diesen Gedanken 
führt er weiter aus: „Das ist ein Weg wie der Jesu, der ’nicht daran 
festhielt, wie Gott zu sein‘ (Phil 2,6)”. Dieser Weg bedeute konkret: 
„Sich bücken, um ein Diener zu werden, um zu dienen“32.

Gemäß Franziskus ist das eine Existenz ohne Sterben, auch wenn 
einer vergeht (vgl. Röm 14,8). Er vergeht ja mit dem, der, obwohl der 
Sohn, durch Leiden den Gehorsam gelernt hat (vgl. Hebr 5,8). Er ahnt 
dem nach bis zum Schluss seines Lebens im Gehorsam (Phil 2,8), 
weil er ihn liebt (vgl. Joh 21,17). In diesem Punkt – erinnert Papst 
Franziskus – endet das „Zeichen“, sich als der Allmächtige darstellen 
zu wollen33.

4. Kurzfassung
Während seines Pontifikats hat Papst Franziskus nicht nur zu den 
alten und pflegebedürftigen Priestern und Ordensleute oft gesprochen 
und gepredigt, sondern auch sie vor allem in den Pflegeheimen und 
Krankenhäusern besucht. Seine Besuche reihten sich ein in die Serie 

(Neapel, 21 III 2015), in: https://w2.vatican.va/content/francesco/de/speeches/2015/
march/documents/papafrancesco _20150321_napolipompei-incontro-duomo.html 
(abgerufen am: 23.08.2016).
 32 Vgl. Franziskus, Jahr der Orden 2015, in: https://stift-kremsmuenster.
net/2015/02/14/jahr-der-orden-2015/ (abgerufen am: 23.08.2016); Ders., Ewange-
lizuje się na kolanach. Homilia w czasie Mszy św. na spotkaniu z seminarzystami, 
nowicjuszami i nowicjuszkami w Roku Wiary (Rzym, 7 VII 2013), a.a.O., S. 7.
 33 Vgl. Franciszek, Chmury, mury, świat. Audiencja dla osób konsekrowanych z die-
cezji rzymskiej (Watykan, 16 V 2015), a.a.O., S. 27; Ders., Wyjście jako fundamentalne 
doświadczenie powołania. Orędzie na Światowy Dzień Modlitw o Powołania (29 
III 2015), in: „L’Osservatore Romano“ 2015, Nr. 5, S. 16; S. Paszkowska, Misterium 
życia konsekrowanego – wyzwania i nadzieje naszych czasów, in: „Rocznik Teologii 
Katolickiej“ 2015, Nr. 1, S. 144–145.
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der „Gesten der Barmherzigkeit“, die er zum Heiligen Jahr einmal 
im Monat an einem Freitag setzte (Freitage der Barmherzigkeit)34. 
Mit dieser Besuchsserie verwirklichte er vor allem seine Einladung 
an alle katholischen Gläubigen, die leiblichen und geistigen Werke 
der Barmherzigkeit in die Tat umzusetzen.

Bei diesen Begegnungen betete er mit den alten Priestern und 
Ordensleuten um die Treue in den evangelischen Räten und empfie-
hlt Ihnen auch der Muttergottes. Am 6. Juli 2013 hat er z.B. bei der 
Begegnung mit den Seminaristen, Novizen und Novizinnen – auch zu 
den alten Priestern und Ordensleuten so gesagt: „Seid kontemplative 
Menschen und Missionare. Bitte habt stets die Muttergottes bei euch, 
betet den Rosenkranz. […] Vernachlässigt ihn nicht! Habt immer die 
Muttergottes bei euch zu Hause, so wie sie auch der Apostel Johannes 
bei sich hatte. Sie möge euch stets begleiten und beschützen. Und be-
tet auch für mich, weil auch ich der Gebete bedarf, da ich ein armer 
Sünder bin, aber wir gehen voran“35.

 34 Vgl. Jesus, Armut, Barmherzigkeit. Ordens- und Priesterleben nach Papst Fran-
ziskus, in: http://blog.radiovatikan.de/jesus-armut-barmherzigkeit-ordens-und-
-priesterleben-nach-papst-franziskus/ (abgerufen am: 7.09.2016); Papst an Priester 
und Ordensleute: Dient, dient, dient!, in: http://de. radiovaticana.va/news/2015/11/26/
papst_an_priester_und_ordensleute_dient,_dient,_dient!/1189791 (abgerufen 
am: 7.09.2016); Freitage der Barmherzigkeit – Papst Franziskus besucht zwei Prie-
stergemeinden, in: http://www.iubilaeummisericordiae.va/content/gdm/de/news/
evidenza/2016-06-17-pcpne.html (abgerufen am: 7.09.2016); Ders., Orędzie na XXIII 
Światowy Dzień Chorego 2015 r., in: http://www.opoka.org.pl/ biblioteka/W/WP/
franciszek_i/przemowienia/chorzy-lev_03122014.html (abgerufen am: 8.09.2016); 
Ders., Żyjemy w epoce miłosierdzia. Spotkanie z kapłanami diecezji rzymskiej (Rzym, 
6 III 2014), in: „L̀ Osservatore Romano“ 2014, Nr. 3–4, S. 29–32.
 35 Begegnung mit den Seminaristen, Novizen und Novizinnen. Ansprache von Papst 
Franziskus (Aula Paolo VI, 6 VII 201), in: https://w2.vatican.va/content/francesco/
de/speeches/2013/july/documents/papa-francesco_ 20130706_incontro-seminaristi.
html (abgerufen am: 7.09.2016).
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5. Summary

The present article based on the analysis of Pope Francis’ teaching 
refers to the situation of older priests and monastic people in a con-
temporary world. It contains pastoral and theological suggestions 
in relation to them. The Pope talked about them in his speeches and 
other documents. He did this analysing three evangelical virtues: 
poverty, celibacy and obedience. The publication consists of three 
chapters. The first chapter includes some reflections of Pope Francis 
on realization of the virtue of poverty in lives of older priests and 
monastic people. The second one is about realization of the virtue 
of celibacy in their religious ministry. The third one includes some 
reflections connected with the virtue of obedience in last years of 
their temporal lives.

Streszczenie
Niniejszy artykuł, oparty na analizie nauczania papieża Franciszka, doty-
czy sytuacji starszych kapłanów i osób zakonnych w dzisiejszym świecie. 
Zawiera pastoralno-teologiczne propozycje względem nich. Papież mówił 
o nich w wielu swoich przemówieniach i innych dokumentach. Czynił to, 
analizując trzy ewangeliczne cnoty: ubóstwo, bezżeństwo i posłuszeństwo. 
Publikacja składa się z trzech rozdziałów. Pierwszy zawiera rozważania pa-
pieża na temat realizacji cnoty ubóstwa w życiu starszych kapłanów i osób 
zakonnych. Drugi ukazuje przemyślenia papieża na temat realizacji – w ich 
posłudze – cnoty bezżeństwa. Trzeci zaś zawiera refleksje związane z cnotą 
posłuszeństwa w ostatnich latach ich doczesnej egzystencji.

Key words: Priests, monastic people, old age, obedience, poverty, celibacy

Słowa kluczowe: kapłani, osoby zakonne, starość, posłuszeństwo, ubóstwo, 
bezżeństwo
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